
.)U A). Din Nan mn .̂ 3Nai 1859
Die „Laibachcr Zc l iung" lrsch.'int, mit Ausnahme

der Smln - und Fncrtage, täglich, und l>,'stl't sammt
dti, V»ilal,eil im ^ o m p t l i i r g a n z j ä h r i g l i ft,.
l> a l b j ä h r i ^ 5 st. 50 l r . . mit K r c u,, b a n d im l.5l'»>v-
t>?ir g a u z j . 12 ss,. h a l d j . 0 fl. Für die Ius l i l l lmg
in's Haus sind h o l b j . 50 l r . mehr z» cntrichtcn. M i t
der Post p u r t o f r e i g a n z j . . untcr Kreuzband >md
gedruckter Adresse »5 fl., h a l b >. 7 st. 5» l r .

I n s e c t i o n « g e b ü h r für eine Garmonb-Spa l t ,n
zeile l>d,r den R.nlin blrselben, ist für 1n>c,lige V i u
sch>,lt»»g <l lr., für 2m.,lig< 8 kr., für 3<nc,li^e <<» sr
! l , s. w, Z i l dicse» A. l 'ührcn ist Ulich der IusVrtionS
stämpel per 3t> l r . für eine jedesmalige Einschaltung
hinzu zu rechne». Inserat» bis ll> Zc i lü i ll'sl«» 1 ft
90 lr . für 3 M a l . 1 fl. 40 sr. s,,r 2 M a l , . „ d i»0 l r
ür i M a l (mit Inbegriff deS Insertionsstämpels.)

Tmbather Se ituna.
Plauumcration aus dir ,Fmb. Ztg."
wird für die Monate Ma i und Juni
l. I . angenommen. Der Preis dafür
beträgt:
Ins Hans zugestellt Ä fi. — kr.
I m Comptoir abgeholt B „ ^ 4 „
Portofrei zugesandt I ,. Hld „

Amtlicher Theil.
. ^ . ^ ^ -̂ Apostolische Majestät haben mit Aller-
lwch'ttr Entschließung vom !8. April d. I . zum
^wullN-Oberansftber der Köni^gräper Diözese de»
dorligeu Domkapitullneu nnd .«onsistorittlralh Johann
^ a u s a allergnädlgst zu ernennen geruht.

Dnrch die von Sr. k. k. Apostolischcn M^rstäl
angeordnrte Angmsntalion der k. k. Armer und Auf.
stellung ?cr ciforocrlich.n Anzahl von Aufnalims' »nc>
Fcldspitälcrn ist die dringende Nothwendigkeit ringe-
tretcn, einc möglichst große Anzal'l von ^ivilarztcn
lind Zivilwundärzten. llieils zur Anstellung nls k. k.
Tilldärzle auf systemisirte Ober» und Unierlirzles-Poste»,
U)cNs ^lr temporären Vers.hlln,, dccl ä^tlichei, Dicn^
^ s i>, ^ „ G.irilisoiis' und stabilen Fsll<pltälern ge^lii
" ' " lc i i ,^l gewinn.n.

Dir Modalitäten, unlcr wclchc» i„ Zo l ^ Alllr-
l'l>chslcr Gc„sl,l»i^iliia dcr Eintritt m'll Zivllärztcü
" ^ k. f. F r i s t e in dic f. k. Armer odrr oncn ts»i>
pl'mrc Vlrwcndlmg in dc>, stabilcil SDitals-Anslallc»
^Nc" Diäten. st> wic dî ' analog Mstcllnilg vo»
^lwtliclein sl^t^ifiiidcu l'<il'fil. sl»d fcl^cllc'r:

^. D^ler l l l lx-r Mldizin n»d (shiror^ic rrhlille»
b" Wgls.chc Anstsll»!,^ cil^ l̂ 'liNichc Ol'crär^' Ulid
z'vnr mit Nachsicht dcr vorgsschricbcncn cinjährigrn
-pllMö, uonni^^srftt, dab sic dic m'r,M'ril!x»cn
"lls!Mbmsl,^i,^^,,l^c'>, srfiillc». d. i. ail cincr mlai'di»
!^e» Universität piomovirt. vm, gfslnucr Korpctt'l.
'"'"ftlnhlit nnd tadcllosrr SiltÜchwt. ciwlich lsdi^ci,
^'audls i,,,d „icht lU'.-r :̂ 2 I.iyrc alt find.

.2. Wcim solchc Doklorcn dcr Mcdizin nild Chi»
. ' l M nur auf dic Zcit dĉ j VcdarfcS als k. k. Ol'cr.

i>c liiilvctr» »volln!, »uiro alich i'tt'sr daü vor̂ rschnc»
^'k M.irim.ilaltcr vm> !i2 Iahlcn hinall^gc^anglll.

.^- Sind solchc Doliorc» der Mcdizin lmd l5hi'
s>^^ "^hsiratst, so müsscn scldc >>!l Fallc dcr I'M'»
' «illglc» dlridcndcn Anslcllung dic systcmmäs^c Hn>
^ls-Kaution vlipillarmlnn,-, sichcvslcll̂ , odcr im â!I>>
^ ^ Eiutrittcc« mis die Zcil dl»3 Vid.nf»'? dic Pfilswils,
"crzichtö^ilvrrsl- ihr.r G.iuinnrn dciluingc».

4. Acrztc. wclchc „ur Tollmen ocr Mrdl^in si,,t>,
wcrdcil als k. k. prouisovischc Ol'crärztc zmn Dicnst^
für dir Spitälcr alif^cnommc», ivcnn sic dir ol'cn au«
Nm'iln'lr Eignung l'lsipc» lind im Halle des r^lichc»
^t<n,dcs dic Pcllsious'Vcvzichtö'Nsvl/rsc iylcr Fraucn

odcr M^" ' !därzt f . wclchc im V>si«)c cincö Dlpll".:,^.
l'ci i , ^ " ^ " l'dcr Patrour drr Ci'il'urgic sind. wcrDcu
sschc It - " " ^ " ' c r Ei^'uiug als l. k. UlU'.rä>ztc a».
stiti», ^ " " ' u sil'' l'ci sou!̂  krä'schcr ^örprrko»,
ten ' l!' ^"^ Mcirimalaltcr U0n :l2 Iahvcu ül'crschi'it.
Stn,!> "' " ' ^ ' "^ ' ' ' ^ '" ' 6'illc il,rc(j vcichclichtl»
ne» ^ !̂''' Prilsimls^Vcr^icht^Rlvcrft ihrcr G.illi»,
üd^.^^' ,""gcu. AI>̂  fcldärztlichc Gchilscu wn'dcu
dud,,,,, ^"l'ividucn ,uit l'Ioß ldlilivciscr är^ilicl,cr Vor.
"»fgolwn"^ " " ^ ' ' ^lslimmuüg für t-ic Zclospnälcr

^ lbäi ' f ^^ ' " "^ ^^'" Hl"ilstaudc »ru cii'lrclcudcn
Gva l i f t k^^^ "^ " ^ " ' ^ b" ihrcr AustclUl.'g folgrude

^lc Oberärzte 200 st.,

dic Unlcrmzic 14l) ft.
und dic fcldär^llichcu Gehilfen 80 fl. ». W.

« c r d c m wcrdcn ihncu dic ihrer neuen Chargc
zukommcudcu All^üstlüisssl'cittägc verabfolgt, wcon sic
dic Ei»tl,cill»!g zur Dicnstl<isnmg bci cinrr mobüisir-
tcn Truppe oder Anllalt crdaltcn.

7. Iciic Zivilär^tc und Zivilwnndärztc, wclchc
fur dic AüstclMi,,, als eigcüllichc Fcldärztc nicht dic
Eignung hadcn. sich jc^ch ,̂ >r lcnn'olälen Dicust
Ici^ing'i,i den stal'ilcn Spitals Ai'stallcn hcll'cilasftn
luolleu, crhalirn:
n) Dictcn für die Zcit ibrcr Dicustleistuiig im Vc>

tragc uou ^ fl. ö. W. für die Doltorru. nnd von
3 ft. ö, W. für die approdirtcn Wnndärzic-

l») das Natural Qüarticr. wie solch's »mch dem Tran»
scnal̂ AusmaPc für Ol^r-, rcspcktivc Uulciä^tc fcst>
glscyt ist'

c) dic Vcrgütllng dcr Rcift.Auslagen aus ihrcin Do-
mi^il in den Aüslclliülgsott uud wieder zurück, nach
dcn l'cstcdendcn Eiscnl'adil' odrr Mall.-post'Tavifen;

<!) endlich für den Fall. als sic in dcr Spitals Dicnsl.
llistlülg ihr '̂cl>'ll ciül'üßcu sollten dic Znsichrrung
einer (Yuadengal'c für ihre Witwen und W.iisen.

^. '^ivil'Apothcker si'idril untcr denselben Vcoiii'
gungcn "wic die Zivil - Wundärzte grgcu Dicten von
A ft. ö. W. auf die Zcit des Ardarfes ihrc Anslclluug.

I m Allgclneiüln wird noch l.>cigcfügl. daß jeiu
Zivilar^le' und Wu»där!,>e. welchc si^i) wahrend err
a.l^"nua>ll,ir!i Zl-ilvi-rl,äl>,,issc bei den im Felde l'l>
finellchl'ü Tluppl-nf^,^'.»!! or»er in Frl^spilaleril dem
är;t!ichs>! Düüstr 'l'idoic». lni niî esllchtel' Vclll'iI)ilUg
von Zivil Hlaatvdiciistei! im Meoiziiüilfachc einc ror-
zligsweisc Verücksichligliug fiildcn iverden.

Iciic Zivilärzte und Wllüdärztc, welche i» ciucr
odrr dcr audercn Eigci'schast Dicuste leisten wollen,
l'aocn sich nntcr Vorwcisting ihrcr Diplome nnd son-
stiger Aufnahins'Dokumente cntwcdcr 1,'ei dcr ^ ,
(Sauiläls) Abtheilung des Armce°Ol'cr?ommando in
Wien, oder l,'ci den Sanilats-Abtheilungen der bclr'f'
ftnden Landes.General.Hiommanl'cll zu mclocn,

Dic Zivil'Apochckcr l'adcn ilirc Gcsuchc bci dcr
Militär»?^crik.'mc!ttcn'Ncgie.Direktion in Wicn odcr
l»ci dc» Mcdikamcntcn»Dipols in den Prorinzcn rin
znvcichcn.

T e l e g r a m m ,
eingelangt am 2. Mai I ^ i i mn 7 Uhr 3-! Mi-

nutcn Abends.

Dor Ai imM- de-> innern nn na8 1'räsinium

Nach telegraphischer Depesche vom F Z M . Grafe»
G!)ulay/l?eulc Nachts aügekommen, war dic k. k.
Armcc deî  V crcg n a r d u und P a v i a dcr dcn 29.
April ül'clgcgangcucn Avantgarde ül'cr een Tieino
gcf'.'Igl. Hmlpiguanicr :ll). April G a r l a s e o . --
Keine iviiiereu Nachrichten.

Am :i<). Api-il j8/;i) werde» in der k. l, Hof>
und Staatodiuckerei in Wien das ^^'^. nnd XVll l .
Stück des Neichsgese l̂'I.ittes ausgegeben nnd versendet
lvcrdcn.

Das XVll . Stück enlhält nnicr
Nr. (>>. Die Verordnung'der Mmistcrisi' dcs )n>

ncr», der Justiz nnd der Finanz/n vom 7. April
185!). l'ctrcssel'd dic Vcllegung des Vczirlaickcs'
von Dobruschla nach Oporuo i» Bohnen.

Nr. li2. Den Erlap le^ Finanzmiinsleiiums vom
1.'̂ . Apnl <8^!^. über die Wllderliersicllling des
aufgehol'lnsn Ncl'enzollamlcs l l . .''Nassc Szczurin
im Hmkaucr Finanzbezirke.

Nr. i'3. Die Vcrorduung ver Minislnien dcs )»>
ncrn. d.r Ilisliz und irr Finanzen '-'>-'"> ^^- ^p^'l
I^ii!), betreffend dic Vcnennnug des Mosörzer
Stuhll'czirlls im PvcLburger Pclwallnngsgebicte
nach dem definitiven Amlosipe Znio'VüraÜ^a.

Nr. 64. Dic Verordnung dcs Iustizministcr'ums vom
20. April 18lj!>, über den Zeitpunkt drs (5lüN>ttsS
der Wirksamkeit dcr Notarialsordnnng in, Ocdcn«
burger. Pesthcr, Preßbnrgcr und Gldßwnrdcnicr
Obcrlandcsgsrichttzsplcngcl.

Nr. 6il. Den Orlaß oes Finan^ministcrinnis vom 21.
Apnl 18!i!>, übcr die Ermächtigung des Neben:
Zollamtes I, Klasse Ecruignano zm Ausirittsbeband»
lung der aus dcm allaeuleinen Zollgebiete mit vem
Anspruil'c anf die Zollliegünstigung uach Dalmaticn
zu versendenden inländischen Erzeugnisse.

Nr. <»ll. Den Erlast rcö Finanzministlrinmö vom
2.'». April 18.'il) — gütig für allc Kroi'lander —
bctrcffcnd die Regelung dcr Zahlnngen süi (>on.
pons ans dcr Nationalaulcihe.

Das XVll l . Stnel cnlhält nnlcr
Nr. 67. Dic kaiserliche Verordnung vom 28. April

18li9 — wirksam für dcn gan;cn Umfang des
Nclches. womit bezüglich rer Vcsleucruna des Ein»
kmnmcns an Zuisen von Slants', öffentlichen Fcmds°
und ständischen Obl'ssationen cine Acneeiung in
dcn bisbeligen diestsäliigsu Vestimmungru ftstge»
fehl wird.

Nr. U8. Dic kaiserliche Verordnung v?m 2i>. April
1ft.';<1 — ^ill'g für dcn ganzen Umfang ers N'i»
cheö — dir Anordnung eines AnIehcnS von zivei.
yundcrt Millionen Gulocn österrcichischcr Währung
und die Elmäel,ligu»g der Pliuilegmen österreichi.
schcn National. Bank. Notcn zil fnnf Gulden zu
cmitlircn. l'ctrcffrnd.

Nr. 0!>. Den Finanz > Ministcrial. Erlaß vc m 29.
April l«/<!1. die z<-i!welllgc Enthrbling der priv.
öi'lcrreichischlll Nslllonaw.iuk von r̂ sr Verpfilchtung.
ihic Noten dar ciilziilc'se». bstreffend.

Nr. 70. Dcn Erlaß deö Fiuauzmiliistcrillms vom
29. April 18ij9 — gütig für alle Kroulä»der —
nber dic Einhcbnng dcr Zölle und einiger Zoll»
Ncbeügcl'ühlcn in Silbermnnze odcr in velfalle«
nen Eoupons des Naiional > Aulchens.

W i c n . 29, April 1569.
Pom l. k. NedaMons'Vnrcau des Neichsgcset)b!atlcs.

Nichtllmllicher Thei l
Ln ibncb . 2. Mai.

Wenn nach dem Einmarsch unserer Armee in
das feindliche Sardinien Aller Angcn sich nach dcm
Kiicgsschauplapc wenden, wcnu jcdc von bort lom«
incndc Nachiicht, sci sic authcntisch oc>er dloö Gclücht,
mit Vcgicr aufglnommen wird. so ist das wohl rl>
was ganz Natürliches. Daß dabei sthr viele Täu<
schungcn unterlaufe». ist leicht crlläi lich. denn jedcS
Gerücht wächst ja lawincnarlig. Wir müssen dabcr
das Publifnm vor zn großer Leichtgläubigkeit warnri,.
Uebcr jedes, nnscrc bvavc Armcc in Italien beruh,
rcnde Ereigniß sollen sofort und vollständig wadrdcttil»
a/lreue Verfehle milgetbeilt werden. Vor Allem aber
warnen wir vor jenen telegraphischen Berichten, welche
den Weg durch jenes î and nclnmu, m dem der
„Monitem" Staalsorgan und Verfechter dcr Wahr«
hcit ist.

Ueber dic neuesten kaiserlichen lind ministerilllen
Finanz.Erlässe sagt die „Oest. Ztg." : „Ä^lcrordrut.
Xchc Zeiten erfordern außliol^cullichc Maßregeln
Dcr j^lieg fordert Opfer an Blut . aber auch an Güt'
Er fo^.rt aber auch malische Opfer; dic Slörnng
allcr Vcrballnis,, durch dk pl'Mchc Gewalt k.n,n
oic olonon.i,chen nicht regelmäßig vcrIMcn lassen.
Man muß o,t zu dcm grcifcn. was außer dcr Regel
üt. denn dcr ganze Zustand ist ein anormaler. Oestcr.
lelch hat das Vcwuktscln. Alles gclhan z„ habcn.
mn den ^rieg zu u>rmcide». Der Krieg ist von
^citc Ocslcvrcichs ein Vmheir>igun»Mleg. wir müs.
sc>l lms mit allen zu Gebote slebeni"'» Mitteln w,h>
r l " . Wir köuucu unö nicht schcueu. die rauhcstcit
Wege zu gcl^cil, ,vcnn sic mir z " " Ziclc führe»."
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G»t und Vlut auf dein Altar des Vaicrlaudcs
opscrn. da6 isl cs, was durel' alle ^äu!>er des sehö»
neu Oesterreichs tönt. Die „Wr . Ztg." bringt schon
eine ^icibe solcher patriotischer Gaben. So hat c>u
Ungenannur lintcr dein Mot to : „Von eincü! alien
Inval idcu. dcr nicht mcl?r raufen kanil". dem Mini»
slcrmm des Inuer., 1000 ft. öst. Währ. zu Kriegs'
zwecken übergeben. Flcib. v. Diller - Hei) bot 10.000,
ein «roate. peusionirter Konsulats« Veamier, 1000 st.
gespendet :c. Tic Siadt Wicu wird eiil Kovps von
Freiwillige,! st>llen; ciü „patriotischer Hilfsverei»
währeud der Krieg^daxer" (Siehe unten „Aufruf")
ha, sich gebildet. Es sind dieli w viel Vclegc i^afnr,
daß in dcr ganzen Vevvlkernug Oeslerrciebö ocni rn>>
schicdenen Vorgehe,, dcr lnrzlichstc Vcifull gezollt wird,

Aueh in Deuischlaul) scheint ni^u endlich rlc
^rcservirtc Haltnug". ivclche nau-.cutlieh Prclißen bis>
dcr bc^abrte. aufzugeben. P r c u ß c n n» n ch t s c i » c
g a n z e A r m c e k r i c g e b e re i t. Wenn ja noch
Eiweichc sind. rie da meinen. Dentsehland folle sich
l'üteu, sich in it.ilienischc Häudel zu mischen, den
dil»l'te dic neueste Nunüner des „Mo,,i iei,r" Ulnstiii^
men. Da heißt cs gauz deutlich, es hängc »ur voil
deu dcllischeu Slaalsmäuuern ab, dcu Krieg zll be>
grenzen. Zugleich wird Preullcu wiedcr wegen seiner
Unparieilichkcit liud Versöbnlichkeit belodi, für wel>
chcs '̂ob sich dic Prcußcu sehönsteus bedanken «llüssen.

D>c ,.Kö>n. Z lg , " ^- mit Respekt zu sagen —
dreckt r<iv fr.nizösls,^e Zlrkulaifchreiben ab, obgleich
sie nicht tamit zufnedcil ist. Das rhcinischc Blatt
scheint sich aUc crdculliäc Mühe ,zu gcben, d̂ e Sym>
palbien der deutsche» Nation zu verscherbelt. Ja am
Schluß seines !et)lcu 'ArNkcls rusl cü Dciuschland cir.c
Walül i i i i i zll, ?!> l'ssscr in sinc<n ^ in i l icr ^ü i l ic

'Sondcroar, 5aß Angcsichlö ccr cvöffncicn Fcind»
scligkcitcn üoch uon Frisocn^ünicil'linolliü^l'n dic Nl0c
isl. Tic ^n^ö^cvlc Aorcijc dcö VlN0!» Hül'ncr von
Pal i« m>d rc>5 fran^öslschcn Gcs<u!ltcü Mavqlii^ rc
P.i»'.'!llc voil W^cil lncltcn ocn Il^lc» sch!̂ <lchlü
S^üimisr von Hli^'nsl)offnmigcn wach. l̂ ö i>'l c'c»!
Aufftaclcvn cincv ^cvz,.' vov dcm vollsländigcn Vcvlo»
schl'n !.'!-! ̂ Icichl'ar.

Korrespondenz.
G r a z , 30. ^llpri!.

^ ^'altt N c ch c n s ch a f t ö b c r i ch t dcr Direktion
dcö stcicrinärkischcl! ^.liocnbano^rcincv l'clll'f sich dic
Gcschnilllprl.iolit'lio» i>« St r ic r^nn l ilii al'.^wichcnc,!
Iat>rc anf ccvca 2.i00 Ps>. Gal ,ucn, v0,i lvclchcn au
tl'i» Vcroin 2^<i Pfc>. cmgm-upc-t l vu ldx l , ll»d ivarcn
s,uj?icr dnu Vcrciuvyosc oii größlcu Zu^lcn ru> l'c^
Hrn. Vlno» '̂. W.illcrvkilchcn zn Tyliiüisch dci PcN.iü.
dĉ l Hr». Hocpfncr z» Gl0!tc»yof lino Hx i . Pclso^io
zu P^llna.' I m Nkmcn wnroc dil Snornzncht l>c>
nict ' ' ! i i>i Graz, Vouobcr^. Matt 'Nlg, Pt t imi , ^ i i -
vc">. ^coriü^. Lciluliß. Ci l l i , Markt Tüffcr. auf ocin
Hrclizkoa/l bci ^cidnii) ll. a. O . , ivobci dic clflllllichc
W'<l)r»cl,!>nil!!g ^'Nuu'hi wurDc, daß dir schönsten Ga>
Icttcn dci ocn llcincii Znchtiil läiu^ö rcr ^isciwayn
lrzcliiit ivordc» si»o, wclchc N'^ l tatc durch dlc Vc-
mi'llniugsii dcs Eiscouayli >Pcrs0l>a!^ dcwl-kt wlüdcn.
Wi t stt'r die Nnyllchkcit dcr Mauldccrkanm« uuo
Scioc»zucht !il,>cll!anp! unerkannt nno gcwnnscht n îrc-,
dliß sich mit on'scll'cn anch Lcntc befassen soUc-,,, dic
vcrniözi il'vcr Vcnlfvsiclwn^ auf dail ^ai^uolk Eüi '
ftnü ncl)N!cü, inag ncnnlich dar^nö cvlMcil, 0ü>3 daü
yochw. fiundijchöftiche iDrrinarmt uon Scekan cingc.
oldnct Hai, dliß lüuftighin auch dic Tycoloa/n dc<l
3. und H. I.il,r^a»a,c6 die Sciornban-Anst^It l'ssuchcu
und sich mil dcnl Vclricbc dicsc^ sc^cnrcichcn Zwci^c^
vckannt inachcn, wclch.r Umbricht auch in dcu, vcr'
gan^rncn IUnc sowol,,! lbcorciisch a!»; praknsch auf
dcm Vcvcinchofc crlycilt wuroe. 'An dcmjclvc» babcn
slch dic st, sl. Scci'cnl'ali'Zö^lügf, î st. ft. Ackerbau-
Zöqlin^c. 20 Schulk'l'rcr-Han?idatcn unc» 20 Iodivi-
ducil cnl<? ^clschicdc»c,i Etändcn l'clhcili^t.

Nachdcin die bciocn lcl)t>>! Tagc dci Oyarlrochc
voi: ai.bliltclic'sti! Z ic^n l'c^icitct ^civcscn u»o na>
mcnllich a»> Charfrci l^c cin starlcü Gclviticr sich
cmluo, das in Stcicr>l>ark cinc wcitc Ansiehuu»^
f.ulD. clftcucll wir un5 nilil dcs clünsli^stcu Wcitcv?.
das dic Grazcr zaylicich ,n'^ Frcie lockt.

^ Oeste r r e i ch.
L a i v a c h . 2. Mai . Glstc,n Milta,^ tvaf Zbvc

kaiftrüchc Hod.it dic Fl.'.u (5rz1)crzogin^(5l'a,Iollc. von
Trsrst rommci,d, h i c ^ . i ^ ^ .ft^nbte., dic W^Ynuu^
M ^ Ü d o p v ^ u l / ^ a d t ^ H i c i l " ^u »cbincn.

— ^.cr Hauplma,!,,. Islcr .filassc. ^Idolf Riltcr
P r i n z i n g c r '̂. A r i , vcs Infmitcric.Rc.pmcnls
Erzh^zog ^ ' i n c r Nr, ün. ist ,̂ >nl Major bciiuInf..

-.Rcgill'cntc Großl'cr^o^ von »csstn Nv. 14; Haupt'
ina'nn l. Klasst Ligmund (^dlcr u. S t c r n f c l d .
dcs Insa,tcric ' ^c^lmclUs 'pviuz Gnstao Wilbclin
.^o'.'cilohc Nr. >7 znü, Major bci dcmscldcn R^,i .
mcnlc. H.mptiüami <. ^lasic 'Zolw.un H n m m c l
d ^ I x s ' .N^ imcn^ Pl^nz G^st>i^ Wilhelm Nr, 17,

znm Major l'ciin Infautcric.Ncgimcntc Er;l)cr;o>i S i -
.liSll'ilnd ?ir. 4.' i. nnd d>r '1>!>!ioc Albcrl v, I l l 1 l).
st > i n dce! Ins. >Rcgiinc»l>? Pr in ; (^nstav Wi!I)c!iu
Hobcnlodc ?ir. 17, znm Grenadier> Vataillollo'Hton!
ui^üdlintcn >r!,a>!i.l wordc»,

Hi3 ien. 1. Mai U>n fnr lic Daucr dcr durch

den A»>?b'.uch dcs ^riegcö hcrbclgcfübrlcn anLcrordcnt»

Üchcn Vcrliällnlsse dic odcrslc Ziml» und Militärgcwall

i>u lomb.'Usiict. Königlcichc in Oincr Hand zu ucrci-

nigcn, l>al Scinc Majestät dcr i laistr, ivic nur ucr>

nchmcn, den Durch!. Hrn. V rz l ) . - r ;u« Ae rd i l l a l l d

? ) t a x l l » l l i a n dcr Mission a!s Ocncr.il^mu/crncnr

dls genannten ^öni^reichcö bis auf Mi tc rco in

Onaocn zn cnlhelien und dic Funklionc» dss Genc.

ralgouocrncurc! ocui Cbcf rcö doiti,icn Landes Ocucral.

^oulniandc' ( F Z M . Graftu Oyulai lnziehlln^owcisc

dlssci, Hlcllocrtrclcr O. d. K. Grafcu Wallinoocn)

zu nl'ctra^cu ^^nh l . Tcr Siaübalter ccr ^oiubardie

Zrcibcrr von Vnrgcr wir» fnr dic T auer dicscr auß.-r«

ordcüllichcii Eiurichlun,; dic Geschäfte sines ^<!!lllu>.

fnr dic Zivilverwalluug bci dc»i (5l)ef dcs ^andcs»

Gcncral ^oiununidl) in Veroila lind dcr Vizepräsioliit

Freiherr v. K Îlcv>?perg dic ^citnn^ dcr Stattbaltcrci

in V^ailaiio l!l)cr,^cl>>ucn..

Von: .Nrleiiosckanpwpc sind hents kiinc ncueren

Nachlichtcu cin^rlanfen. (O^!l. (s.oir.)

A n f r u f.

Ucbcrnmth unv frcvcldastc Äiizzachtun^ der hei
l i M n Vertlä^e baben cincn .Nlicg lierbci^efuytt;
^cster,cich, iin Vcw'.llilsein seincr gute» Sachc, niinuil
o.n Kan'pf auf ^ir Wahrung seiner El„c und s,iue^
slieebtes. Unscr geliebter ^aiscr vcrlrant auf Goitts
Seynß. auf sein tlipfcrcü Hccr und srin ^ctrclies Volk,
uno allc östernichischc Hcrzcu gcbcn uur cincnl Ge>
dankcn Nan»!, und dcr hei^l Sic^. Abcr die Thal
muii cs beiueisen. daü, so k>nnofl»cr>!t dic ^ricger,
cbenso opferfreudig i^cstelicichs Vür^cr sino; der V^^
tevIlNil'Sliebc muß l iu Wl'g gcöffuet werdeu, uin l,>ml<
dcl»d anf^uirclcn. Umfassend sind dic Vorlcyrungcu
d>s Staates in allen Nichlungcil' abcr znr ^iuocrung
dcv ^cidcn. dic insdcsonderc o»r Loloat im <̂ cli)c zu
dulevil h.tt. zu seyucller l'crzlichcr Hilsc blcibt noch ei»
Hroßes Felo oer Pliu.Uibäli^keit »Derjassc»,

Oö ê ibt f.ist keine Feilnilic in Oeücn'eiel). dic
»icht tycuvs 'An^cbövi^c in dcv Vnucc lnn. dal'cr is,
oic Tl!c>I»elh»>c,ali oci« Thaien und ^'lioen derselben
ci!'c lUlgsluemc. E>5 bat siel/ daher, um oiesciu
Gefühlc ^llisrlUl'l z» .̂ el'en imo ss aus gleichtt' Höhe
zu erlitten, eiü Vclein gebildet. Le . Majcslä't unser
allergüädigster Kaiser unD Herr geruhten dic Gniu
duü>i diese) Vel'sines beifällig mifzlineiilllc» und h,,ld
vwllsl die Erwartung ausznfpreehrin. dliL derselbe da>o
und umfeo'grcich scinc Wirksamkeit beginne.

Dieser Vcicm siibil den Äianisn: P a t r i o t ! '
scher H i l f o u c r c i u w ä h r e n d der K r i e g s »
d a u e v.

Der Verein wird binnen wenigen Ta^en den
Veginn s>incv Wirlsalükeil linzri^en uno durch dn
ganze Krlsgsdausr thäiiej bleiben; er w iw al̂ e We^e
aufsuchen, um helfend einzugreifen; er lvird alle Mit»
tcl ainreuden, um itw^o GulcS zu leisten. u>,d er
wird seine ganze z^raft l'Ioü in der Vaterleüipüliebc
und Anbäl'gllchlcii an del, Thron finden. Jede Gabe,
sci sie auch noch so kleiu a» Gelo uud Geldeswerlh.
>.'<?u Genanltten oder Nngenaunten gespendet, wir?
dankend angencmünc» nnd bildet das Kapital dc,
Hilfelcisinlig. Ebenso envünscht sind moiiatliehc Vci
irä^c währen» der ^rieg^daner. Jeder Geber, ohne
Unterschied des Standes. Gcschlechtc-3 und dcr Reli-
gion, ist Mitgliel? des Veilines. Aus uieleu kleincu
Veiilägc» c,ttsl!ben gn'sie Summe» liuo ini Verhält'
nissc dcr G M c de.scll'e» steht auch die Größe dcr
Hilfe. Dic ganze Verwaltung des Vereins ist un
emgcltlich. unc> dic V>r,vcndnng dcr Vmäge wird nach
bestem Ermessen gewissenhaft ?cn jeweiligcu Vednrf
uissen glinäß gescheben. Wir wenden nns vor Allein
au die Keuserstadl selbst, au ihre tüchtigen Vüigcr,
an ihre edleu Frauen, s-n alle Vrreii,e, Htörpersehaf'
ten uud Geuosscnsch.isteu; Alles sci thätig zll lcrisll»
be», bohen Ziueelc. ^ ^

M ö . f t ' W i c n uoraulench'tcu au Vaterlandsliebe
und Wohlthgtigkciwsinn dem ganz<n Kaijcrstaatc und
jc-rcr (5iu;sllic wild in dcm Veirußisciu, uach Kräfte»

Huit^cwint zli haben, liueu edlcu palriolisch.n Zweck
z» .rreiehen, deu schönsteu ^olm eibllcken.

Vertrauensvoll li laßt der Vercm diesen Aufruf
uud mil freudiger HoftV,u»g sieht er cimm »ruhigen
Ergebnisse entgegen.

M i t Gott, für i^iis.r und Vaierland!
Wien. am l . Mm !«.;<).

) m Namen des patriotischen Hilfsvereines während
der Kriegsdauer die Uuteizeichncteu:

Aldoph Fürst S c h i v a rzc » d c r g . Joseph Fürst
C o ! l o r e d o > M a l i ! ! S f e l o . Ernst Graf H o y ^ s «

S pr i u z e n st e i u , Lndwig Graf Ä r c d a , Rudolph
Graf W r b > : a . Caspar Nitler v. S c i l l c r , Karl
Freiherr u. T i u t i . Dr. Z e l i u t a , Friedrich V o<
s eh a n , Anl em Freiherr u, D 0 d I h 0 f f > D i c r, N'u-
eolph v. A r t h a b c r , Gustav H ch w a r z v. M 0 h«
r c n s t e r n , Eduard T o d e s t o , Karl Niiter voi:
S u t t n c r , Doktor K n o l z . Dr. Wilbclm S c h l e .
s i n g e r . I . M . M i l l e r , Dr. H i r t c n f c l d ,
Franz W c r t h e i m . Joseph W i m ,n e r , I . V.
S t r e i ch e r. 'Fcrdin. F r u h w i r t h , Ollo H o r»»
b 0 stI, Dr. Morit) S t n b e n r a n eh , ^'eopoll' Iül ler
v. Nc u iv a l l

W i e n , 1, Mai . Der Wiener Gemeinderalh
bat ein schönes Aeispiel pairiolischer Gesinnilng gege»
b u. Eine beule au de» StraKeneelen Wiens erschie-
nene Anze,ge belehr: unc<. das; er für deu grojZeil
Kampf d.s Neebts uud der Ehre, der sieh cl'eu auf
den Gefilden Italiens cnlspouneu bat. cin Korps von
Ficiwiiligcn aliszurnsteu b'schlos!. Die allseitig in berr«
lieher Weise sich s'.indgebendc Gesinünug aller Schichten
der Bevölkerung erbält dadurch einen wcitthätigen
All^druct'. Dic Freiwilligen Wienö hal'e,, sich unver»
geöl-el) gemacht auf deu klassischen Schlachtfeldern Ita>
Üeus. Ih ie Nachfolger were>eu dafür sorgen, daö dieses
Anbuken i,i ueilcm, ciböbtcin Glänze lenchlen wiro.

(Oest. (5.)
— Das ;n Folge Fillanznnilislerial E l lasses vom

7, Oktober 18.'i7 aufgehobene Nel'lii^ollaiut l l . blasse
;n S^cucin im Krakauer Füian^.'e^ille Nitl nüt l»i.
Mai I, I wieder in Wirksamkei!, Glelchzeilig n'iri)
anê ) da? gegenüber von S>cucin l,n Nasiii/ crrichleic
fat's, l'usslsche- Zoliamt seine Mifsamkl-il begimieü. Das
Neb^nzolla »l l, blasse Cervignai^o lm Gölzcr Fineluz»
bezirke «mro ^nr Allstri!t»?bebalwlu!!g der auf Grund
des H. ^4 der Vorerinuenmg zu», dalmatinisch,,! Zoll«
tarife vom 1^ . Febr. 1 .̂'''7 uud ccs hicrorligcn Er>
lasses vom A0. ) „ i i l8.̂ >7 aus dem allgemeinen oster«
relchiseheu Zollgebiete nach Dalmatic» mit d̂ >u A>.>
spinch,' auf die Nachsicht der Hälfle des daimalinischei,
Eiüfnhrzolles zu vcrsenoenden inländischen Erzeugnisse,
dann der Meb!> u»t> Mahlprodnklc gleich den unter
!»!. !> deo erwähulsn Paragraphen genannten Zoliäm»
ter» ermächtigt. Diese Verfügung lri l t mit l . Mai
d, I , in Wirksauikeit.

Ein.r nenerliche,. Verfüg,,ug des Finanz,niuisle.
linms zu Folge ivild die für das Ercherzoglhum Ocsl.r«
reich ob der Enns bestellte Verghanplmanüschaft von
Sieyr nach St . Polten überstellt uud daselbst ihre
Wlrfsalnkeit mit l . I nn i l. I . beginnen. M,t de,»'
scll'cn Z>i<pl!»klr wird das Vsv^kl'm>„,ss>n'mt i» W l .
Nellsl.N't »nif^'l'obsn n,it> l?sr Wirkn,,^^fr.-i^ »cr <Usra>
baiipimaiü^chast S l . Polten ül'<r oas gan^e Etzlier»
zoglhum Oesterreich ob un5 unter dcr Enub aus«
gedehul.

Deutschland.
H a m b u r g . 24. April. Auf einmal fauge» ivir

dier in ?tordi>eulschla»d an zu süblen. daö unsere
gan^c Wasserseilc »ackl nnd bloß und sebliylos und
jedem Femde rrei^gegebcu ist b.iin Ansbruch eines
allgcmeiueu Krieges. Hannovers sehwache Senc ist
an ecr Elbc uuc' No!dsee. Drei empfindliche Siellen.
nämlich unweit Harliurg und Sladc und bei Emdeil
iu Ostfrie^lciud sollen l,un schnell elwas Stärkung er<
fabren. Allein das lst ?ei» Werk, das über Nacht gc<
schiebt, und wird viel kosteu und wei'ig lniyen. Ham«
blirg aber, wenil es wollte »nd könntc, wäre im
F'ill feindlicher Angriffe von dcr Wasserseitc im Stands.
Dcn Elbeeinlanf und somil d.̂ s g>n<ze Elbereuicr zu bc>
dcrrseheu, n.ünlich durch Anlegung der stärksten Forts
auf der I„sel Neuwerk iu der ElbeniünDnng und a»
der linken Seite des Hafenninn?es Eurhaven, an
welche» beiden Lokaliiätcn das Fahrwasser Dicht vor«
beigebt. Die Forts konnten so stark gemach! lmrdeu,
daß k. in Kriegsschlsf vermögend sein wnrdc. zn p̂ ssi«
reu. Es wäre wüuscheusweril) geivesen, daß 5er
delltsehc Vund b>i Zeiteu au eine solche Sicherung dcs
wichtigste» noiddeutscheu Se.reviers ge^all?t hätte.

V o n d r r (3lbc, 2.'l. April. Der deutsch? Zoll»
verein hat zwar glücklicherweise cin PferdcaussulN'
verbot erlassen, allein Schleswig Holstein. Mscklen'
bl irg, ^auluburg und t»as Hamburg'sche Gebiet. ge»
raec die Gcgendcn ?torddeulschlancö. in denen die
Pferdezucht am grösiteu ist, sind leider uicht davon
mit betroffen worden. So kanfen dcim freuide Hand'
ler hier fortwährend gnte Offizierrciloferdc auf. brin»
gcn solche nach Hamburg. und schiffen sie dort a»f
dcu nach Havre fahrcudeu Dampfern ciu. I n Schlcö'
wig'Holstciu, Iül laud uud den dänischen Iuscln wer«
deil augenblicklieh vou sranz. Agenten viele Arlillerie» nnd
schlvereKavalleriepferdcznsainmeugclauft. die danu vl,'N
deu schleswigcholsteiu'schen Häfen Husllm und Tö»ni»6
aû z nach Havre arschistt werden sollcu, und für dic
Ausrüstung des G.ndekorps iu Paris bestimmt sn'?-
Für groĵ e llild starke, schon zugerittene Pferde, sell^
weuu solche bcrcitS im Alter von 10 — 12 I l ihrc"
stehen, werden olme Weiteres 1li0—200 Tblr. l ' l '
iviltigt. Es verleitet auch. daß auschlllichc Einlä^'e
vou Schlachtvicb, besonders Ochse», denn, auch "^"^
Spcck und eingesalzenem Fleisch, fm Rcch'U'ug dcll
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französischen Negiernng in Schleswig>Ho!stein gemacht
werden »olle». Von Töüning mis erreichen die Dam>
Pfcr stets in dvit,balb bis 3 Tagen französische Hä°
fcn. Die dänische N'sgierung l'istei, wic überhaupt
bci jcdcr Gelcgenbeit. so auch hirbei wilder dcr
Sachc Frankreichs bereitwillig den größlmöglichcn
Vorschub.

W i e s b a d e n , 26. April. Dcr Aufnif dcr Ne>
ssierung an die Silldirendeu nnd die jüngeren Angc»
sUlittn zum freiwilligen Eintritt i>» dic ^i„ ic hattc
sich soforl des besten Er fo lgs zn erfrelicu. Die bcur>
l"ul>lc Manuschaft (mit Aufschluß dcr Nescrucn) ist
c>»berufeu und dic Brigade soll vorerst Kanloucments
"M Main bczieben, Das Offlzierkoips erwartet zabl-
ltichc Visörderungen. Auf dcr gestrigen Wachlparade
wurde dic östreichische N.Uionalhymnc gespielt. Wenn
>̂e N^icniütt in oic ^agc kommen solllc, cinc«, all»

acnuiin» Anfrnf an Ficiivillige ergehen zn !ass,n. so
werden ganze Schaavcn herbeieilen, »in sich dcm
Dirnste des Vaterlandes zu weibcu.

— Der ,.??ürnb. Korvesp." sag!: ^^'oliis Nnpoleon
I)"t Deutschland eiiieu ueueu Beweis sc,neö Woblwol-
l^ns. von rem »ns der ..Monilcur" in der lepicn
^ > l so viel erzählt l'at. llirch die V.slclluug dcs
Kommando's über daö Obscivationskorps (Operations.
M'mre in ,^,..) ^s.^z, Dsnischl.nu' grgrben. Äiarschall
^l issirr ill der berühmlc „Groilenräneherer", d.r i»
^lW'ieii einige Hundert Kabylcu mit Wcibsrn und
" m ^ r n , dic stch i» die Höhlen des DaYraG. bilges
^'flüchl/t datleu. mit Rauch erslickie. indem er den
^ > ^ a „ g »er Höbkn mit Ncisigl'üntrln vcu'lopfeu ln,d
l^!? t>a„il anzünden ließ. E<" Schrci des Eulsei)ens
Und du Ennüslung übcr diese Tdal ging damals
Ml'N durch die fran^ösis.l'c Pr.-sse. Die .,;wilisalolische
^!s>>on" des Mai schall Prlissicr ist also lvobl über
^dcn Zwcifcl crhabcu."

Italicuisclie Staaten.
k,'ck < ^ " ' ' ' ' " " ' 27. Apri l . Die Vess.-rn»g S r . Ma j .
dls Kon.gs ist fortdauernd.

^l'l>er t"c letalen Ereignisse in V^todcna
"inelmieu >viv dcr «Wiener Z , ^ / ' fol^.ndc Älaänich.

' " ' . ' Am 2<». Aor i l . »achtem l'erü't^ emc fran^önschc
6rcssai!r n>it ,'!0 ttmwncn in dcn »uUic ^clcacncn Gl>!f
von Spezi.i ein^lnl i frn n'ar mid dic Äusschiffuna
ciner sran^önsch.li Dl.'isic'n in Genua l ' ^üm-u ' ha t t l
machten 2<w in Picmont ^cwafsncle liu^ ov^anisivlc
<Wchlli„ge oon Sarzana auo ein.n Einfall i „s car-
rarcsischc Gebiet bei Fonlia. das nnr von einem kle,.
"en Plkcl bewacht war. Das M t Nluütc sich uor
der zu groben Uebermacht der An.ir.ifcndcn ;urück^
zlrhcn,

'Dir herzogliche Re^u-vm,^. drv >u^l,l l'cl.iüin
"'"' ' ' >vie nach der Ver^räniiü"^ dieser Äü^vl f r r ii^ch
Müdere hcrbcigccilt sein wi'uoeu. dic scrncr von dem
bkvorstchs,wen )l»sl'r»lchc ciner Ncuolntion i» Tos-
cana uiuerrichte! ni.ir. in Follie deren das Aufrecht'
l'^leu lineö norn'aleu Znslandeö >n Massa uno Car»
rar.1. Pvouin;su, die jeweils der Apren»mcn zwischen
" ö c m l ^ l„,d Piemont licqrn. nllz,' schwierig wero.n
" u w . dic l,cr,^ogl!ckc Negicrun^ sagc» w i r . wollic
une Trnppc,! ^,,^,, ,„ l „ , t „ lliiniißell Kampf verwi<
«c n m,5 ovdnete deren Äonzenlrirnng dci Fioizzano.

! N'dlichc», ^l^hang der Appenninen an, wo sie sich

. Die hierdurch zn Herren der Provinzen a/wor-
,. " , ^ " M - i f r r proklainiit,!! eine pw'.'i'orinl'e Regic>
' ' " ' ^ lm Namen Viklor EmannelV<; in di.srm A».

Miss ^ ' " ' " Wirllichleit ein pi.montcslscheS Kom>
'nanat i» den rmpörte» Provinzm ei>n,ese^l. das

' "r Auioritat durch pielnoutesis^l'e .slaral'inicrl. die
Hlnnaöigc Poli^silllaiüischaft in Saroinicn. llnterstü'

. I n der Hauplstadr und in den übrigen TH^Ien
c« Mo^encsischen Gcbict.s h.-rrscht fortwährend die

"NgestZttestc 3tnhe.

Frankreich.
<P„r iö . 2l!. Ami! , O,3 iss ^c>a0l;n »„zwl i f r l .

baft. daß. wcnn den OeNcrieichcru ni.bt cu^iä, ric
Geduld an^i/gangsii wäre. i» wenige» Tag<-n 1<»i).l)<j(>
Mann iu P,emoiu eiiigeiück'. linl> d»u>» der Ki i .g
">« Oesterreich erkla'rl und an allen ihnnlichcu Ollen
^llschc in Szsnc gcseßt wordcll wärcn. I n P^lcrmo
n'dtllu ,„s,„ i)ercili; damil begonnm zil hal'cn. Wr»n
siä,t ^ " ^u^l'rnch des allgemeinen 5^rltgeö all.r Nnck̂
' ^ ^ ' e>u^i,id^ werden wir im Stanrc sei», ül'cr
^ ^ ^^>e I"trign>'„ nnd Zmischenzügc. iU'.r alle diesc
^ " ' " , ^ t'e.i G^fs , , C ^ ^ „ r »nd ^onis Napoleons
^ " lu i r le ls Nachmtisungcn zn bringen. Die dara„ö

a^wciöi,,-,^ Demor.!l,s<ilion w.-rlcn wir übiigcxö
urch direkte V.Iege uuiclstü^'» kö„,'.n. All^rdiugs

nl,. ^ deuischc Pul'likuin 'oiss.u Zl-stand gealüil.
uorl ' ^ ' ^ ^ ^ >>' dcr ganzcil Hohe, wie er faktisel»
d a l / ? ^ " ' Man mnL ül'slgl"S k.incSwlgs a,I'"!l>.-„.

u dir,? Zustände dcm französischen Publikum uudc.

' " l u ! t „d ; wir lial'ln ang dem Mnudc von Franzo-

Cb ^ ' ! ^ ' " ^ ^ " ^ " ^ ^ ' ' ^ l ' ^eaä'tetcn öffentlichen
„ , » ! " " " ^ l ' ö ' c n , we,ä,e d,e N,gilri i! ig nicht zu

I^ürzcn oermochie, oah sie Vrweise genug b,s>i)en. um
PcisöiUichl>i>sü. die jctz> zum Th^il i".c l)öchstt>, Vrr-
llauenö' n,>0 EyrexpoUcn cinueymen. ganz wo andero-
hin zu brings», w^n>, Rechi uilo Gcrcchli^leil »ichi
slil lan^c »nr noch eine Pinase wärel».

P a r i s , 2i i. Apl i l . Wayicnd der 'Abiuesenheii
deü Kaisers wi:d die ^aiseiin dle Ni'gl'nlschafl fuhren.

— S l i t zwli Tagen ist das ReNullrungs Vllrean
in dcr Nuc du (5l,>e>ll)c>M!lt ior>wayrcnd uon jungen
beuten, die als Flciwüligc eiutrtten wollen, angrfnlN.

Großbritannien.
I l h t . wo die ü)lavkcu inchr und mehr aus al^cu

Seiten 'fal len, ett läl l auch „Morning Post" offrn.
Daß O l s t c l re ich sich s c h l a g e n müsse u n d
o a st i m ^ i a g r r i y r e r F r e u n d e vo n 'A n f a u g
a u f d i c sc )̂t otl? w e n d i g k e i t ge rcchn c t >uor»
c« c n sei . OcMrreich hat'c — denn cö unyc nicht,
alls dieser Tl/aisachc eilt Hehl zn macheit — durch
c i n eil K o n g r e ß A l l e s zu u c r l i c r e n n n d
N i c h l S zn g e w i n n e n . Warnm soU es warte»,
l'is die Finlh <hm an dc>, Hals steige? Eö müssc
jepl loöschlagcn oder niemals. Freilich sou' dadurch,
nach der Meinung der »Moruing Post", Olstencich
sciuen ge,eplichrn Ncchl^linl auf da<! lonwnrdisch'Ueul'
tianische Königreich zertrümmern und einen löotlicheu
Streich auf die Veriräge uon l 8 l ^ fuhren — «brr
wir zweifeln, daß dicscs Aprl<5n anderswo als etwa
in v lu TuNcricn aus W i n d ^ " " Ü rräincn darf.

„Morning Post" mcloct, die gauzc mg/ijchc Mlilz

werre eiugeklcidct.

Türkei.
Aus S m y r n a vom 24. April wird gemcldct:

Dic Verfolgung ocr Israelite!« paucit Yicr fott. Die
gllcchischc uno jüdische Geulcinde YadlN <u .^oultanli'
ni'pel um Prüfung iyi .s Prozesses durch das Oder
ttll'unal pctllioulri. Dic Äenüßung des TeleMphl'N
zwischen Alyen^Pyrälls^Syra in dem P M i l u m gestaltet.

Ueuejlc Uachrichten nnt> Telegramm.
HHien, l . Ma i , Adcnoi'. Aus R u m vom 20.

^lpii l Abends wiro lcicgraphlil, daß "ln Ostcriaa/,
nachdem dcr P>,pil dem V^'ltc uno dcl» Truppe,', oc»
Segen cllhcilt, i?ic Vo1t<?yaufcu den Gcocral Gouon
uno dcu Herzog uon Graiumonl nlit den Nufeni
,,Eü lebe ^iautteich! Es lel'e dee Kaiser! Es lebe
Zial ieu! bcgrüßt yatten. Aul falgeudlU ^lblnoc habc
sich dlescll'!,' Manif.stalion vor l>em Palais dcö H<r>
zogs v. Glammonl wi>cerholt. Dic M^ssea selc»
»och rubig. dic Ausrcmiua jedoch im Zunelmun.

(N. N.)
— Die Nc'liz dci' ,,.'>ut. Korresp.", „daß d>r l.

flaiizl'sischc G.ft'.üliol>äg.r M.üquio oc Vauoll^c schon
Sonulag ?tt'c»»o<, Wn l l ulll^sscu y.,l>r. ist ungcilau.
DerscWc hat, nachocm schon oaü Nriscg.päck z»: Nl)lc'.
bahn gebracht und d.r Wa^en lin'l-ils l'l-steltt wai ,
kurz vor dcr Abfahrtsstnuoc de>l Aufl-uihalt, wic e^
bcilzt, in <)'o!gi,' ciu^r Abends ans Par i ) crh.'llsucn
D'pesche, verlängert und wurdc die Abnisc vorläufig
auf Moiuag mrschobcn."

Vcucdiss. ij0. April. Auf rinc Anzeige des
frauzosiichlN wencrallonslils Herbei, daß die franzö'
sischc Vrlg.'Nlmc «Piospno Alsonsc" bei S t . Nicolo
gestrandet jc i . uno um Unlm' lu iMg gcbeleu habe,
hat Se. l . t. Hoh. der Dlnchl. Hr. (5rzh, ^cro. Max
Blfedl gcgcben. Alles aufzubieleu, um sie zn retleu.

V e n e d i g , i i0. April. Se. l . k. Hoheit der Hr,
Erbgroßy.rzog von Toscam, ist benlc früh vou gel>
rara, wo dcr gesammte großl'crzogiiche Hof noch wnlt.
lner eiogoroffen.

V e r l i , . . l . M>>i. Wie dic «Preuß. Z 'g . " vcr>
i l imml, Yabc dic Rcgieruug wcg^u stel.icüder Uujichei'
h.tt dcr die Mar,ch.

bcrcilschaft auch auf dlc übrigen preußischen Ärmel-

lorps auczuochnen.
V c r u . <;0. Apvil. Die O^slencichcr hab.n mch^

r.rc sa.dinlschc Vattcu ans dein ^agomaggimc wlg
gel^omlncu.

T „ r « t , !U>. Api i l . Ein offiz'.l!es Vullciin m>^
d.-t, dap d i /oc imrelchcr »' N " ^ " Heersäule» gcgc»
Mortara ^orrüel. u.

General Mac Mahon ist in Genua ana/lomme-
men. (Also war Mac Mahon l»s Al). Morgans noch

nicht in Genua angekommen.) Tic in Genua angc«
kommenen französischen Trnpprn werden nach Alles,
sandiia vorgeschoben.

P a r i s . A0. Apr i l , lialb « Ubr Abenrs. Alle
Vlattrr luei^cn, daß der Krieg emlch erklärt sei.
Dcr ges ngebende Körper hat die Aulsibc voürt.

P a r i s . l . Ma i . Eine Note deo heil Sluhles,
die hirr eingelaufen, bat gestern eine große Min,sttr<
Konferenz zur Folge gehabt, welchsr der Kaiser prä'<
,'idirle. Man hört von wichtigen Instruktionen, die
an General Goyon nach Nom gehen; der P a p s t
w i r d d ie t) c i l i g e S t a d t n i ch t v e r l a s s e n .
(Das soll wohl andsuinngswrise hcißcn: Der bcil.
Vatcr wird nicht nach Ga<;ta, wie er wünscht, reisen
dürfen, sondern wider semen Willen in Nom bleiben
mttssin, mchr oder minder ein Gefangener des fran»
zöslschl-n Konimandantcn.)

Die gestrigen Gerüchte von neuen Iultluktionen
an die legation in Wicn bestätigen sich. Herr von
Hnbner hat seinen Aufenlhall bls Montag rerlängcrt.
Nüclsichtell für England sind Hcbel dicsrr na>1»träg«
lichen Verbandlung. Man erachtet die an O.steric'ch
gei'lcllie» Vrdlugungeu für unaunebinbar. D>c defi»
»itivc Anlwort wird morgen aus l!oi,dcm crwarllt.

(O. D. P.)
P a r i S , 1. Ma i . Der benlige „Monitel i r" bringt

ein Zilkolarschreiben dcS Grafen Walewskl vom 27.
v. M . folgendc» wesentlichen Inbal tS: Frankreich babc
nuv '̂.) ucv^an^t. daß dir T^lN-Nc in I tal ien rcsvcl»
l i t t s!) wei-oen; aber es soniile nicht gestalten. t»ag
cine Großmacht, wic Oesterreich. Piemout. den Schlüs«
sliwäch/cr der A/pen, 5fff» /»sdrobs. Der Hlaisls.
streng gcti.'u sciucin Worte ui,d nichl beseelt von pcr«
sönlichenl Ehrgeize, wolle seine Ansichien nicht von
peneu ftiülr Ve>bündeteu lrenuen. Er bege die feste
Hoffnung. England w rdc in einer HaÜnng beharren,
wclchc Komd!na!io»e!! g, stalte, dcn Konliiirnt vor
den W rklings» des Kaiupfes ;u beiuabren. Rußland
wcrdc allemal (loujmi!^) zu qlcichen Zweckcn bereit
sein. Dic Unparteilichkeit und Persöhlllichkeit, welche
Preuße» bcwi.ö. ist stchercr Bürge. daß es m,1'ls
vcr,^achlässi^en weide, um die Krise zu unisaneil'sn.
Graf W.'Icwskl wünscht, daß audric deutsche Maeluc
sich durch die Erinnerung au vcrschie^ne Epochen
»!chi beiiren lassen. (!) Franlreich l)>greif: nicht, daß
ein so großes ^and sich i» seiner Sicherbeit bedrol>t
ql.'Uben könne. Der Kaiser bofft. daß die deutschen
Staats,uänurr bald begreifen werdeu, daß es voil
ilmcn abhängi, dsn Krieg zu bcgräuzen.

v o n d u n , ^0. April. Vorgestern war der rus'
sischc G>'andtc im Forcign-Office. um ^'ord MalmrS'
bury bernbigendc Zusichernng-n ül'cr das Gerücht emer
Allianz mit ^raulreich zu gcbcn. Das Keibnntsblatt
(„Herald") gal) diese offenbar nichl sehr genügende
Erklärung in zwcioruiigcl Ho'.m wicdcr, woraus Hcrr
u. Vlunuow sich dircki an den Editor geweudtt und
um c>„ Dettli-nti dcr « T i n i l s " ersucht bat. ^eßtcie
fineet jsdoch lrop oiissH Dem.-uli's iml'rdlü^ttn Glanl'«-»,.

^andesbrwaffiiung ü'l H^üptarlikr! dcr l'rutia,r!l
B lä l t i r . Mißtraurn g-ge» zraüsreich oommirl. Mar>
schall Pslissicrs Adrcisc ill auf Donu.rstag aubcraumt.

(O, D. P.)
L u n d « , « , 30. Ap r i l , Abends. Die P.irla.

»nentswable» sind bis jctU den liberalen günstig nuS»
gefallen.

i fa ibach, 2. Ma i . Die Uebernahme oer Schcibe,
auf welche Sr . Majcstät unscr allergüädigstcr Kaiser
i'li seiner Aüwesenheit i» ^'aibach am 19. Nouember
!8!)6 sechs wohlgezirlte Schüsse anzubringen gs,>id>
ten, uud das mit dieser Uebernahme ocsb»udene Vali»
fest und Fcslschießrn wird in V.rückstchtignng der krir»
gcuschcu Ereignisse für jrtzl unterbleiben.

V e r i ch t i ss « n g .
I n dem gellein v<-röffenNichten Ziikularerlaß drs

ka,serl,ch österrcichischcn Ministers des Aeußern, Gra.
,cn v Vnol Schalisnstei,! an die kais. Gesandtschaften
^to. Wien. 2!). April l8 i i9 ist zu ltsen:

St i ie 1936. Spalte 2. Zeile 1K o. o. i ^u m"
st-Ul « u n d ;

dicscll'c Seile tmd Spal lc , Zeile 23 v. ^,. -
„ v e r h e e r e n d " statt « v o r h e r r s c h e n d " ; .

dieselbe Sc i l c , Spalte 3 , Zcilc !̂  von o.:
., stc i g c r t e n" statt „steigern," (Wiener Ztg.)

Mcorologischc M a c h t u n M in L a i b ach.

-,,,!. ft.s ^ ^!,sl!.,„l'".il!ll mi,',, k M ! < , , ^led.rschi.il,
^ " s ^c.l'ÜchNu,, V^ . , „ . t .N^ '>d „ ^ N , „ „ „ , W , „ d W > i t c r u n g l'imun 24 St.o.d.n in

' - Pl i r i f t r Mini's«
.j<» «pri l tt i l ln ^ . . . „ . ^ 2 . . , ^ ^ ^ - ^ . ^ l » r . <̂» ,a,w^i, t»c»w. l'sw.'Itl

'ö .. '.'tch>„. ^ 2 , ' , . ^ 4 ->7 , ^ .. ^ ftarl th^ilw, bewölft 0 . <»<»
><» .. ?lb>. ^^5 .^< ^ ' " _ - ^ . _"_ ' ^ ' ' " m t t t . l m . l , ^ „

^. M^i « Uhr M > q / ^ 3 2 ^ 2 0 - j - 8 . V (5,r. 0, schwnch ' hcitf, ' '
2 ., ',>Il1'!!! ^?.^,? l - l -<3 .« „ 3VV. si^lf ^ „ ^ . N.ßil

'<) .. '.'ll-5. : 2 ' . ^ « ^ . " ' ^ ' i ^ ^ ' ^ " ^ lull Rr.,ln
' 2 . „ " ' 6 Uhr >!'irg. " 3 ' ^ , H« 4> »- ? ^ r , l>'0, schwach ^ ^ hcittr

2 .. Nchm, ^ N < ! 7 . - ! , ' . 7 „ >V. mitt.lm. thnw l'swöltt 0 . 0 0
l« .. Abd. 32.1.1» > 9 . 7 . VV>'^. s^n'.ich h'.ittr

Druck und Verlag von Ia«az v. Kleimnayr «lc F. Bamberg in Laibach. — Vcramwortllchn Redakteur: F. Va«»t»crst.



Börsenbericht
aus dt»! Abeüdl'latt».' ecr öst^rr. k.ns. Wicuer Z<liü»g

Wie». 30. Apri l M i t l a s . 1 Ul)r.
D.is Geschäft zicmlich bcl.l't. Dic Kurft fcft. wcul, sic

g'sich ciucm niedrî cn Standpunkt ciiülchmcn — Dr!,'is>ü qc-
spannt, dl'ch vDlh.nldc».

Oeffentliche Schuld.
^ t»es ^tn«tcs.

H.'ld Wo«
5» ^stcrr. Vähn,»^ z„ .">'/, I»r »0<» - — .—
?lu6 d, 0!a<io»al-'.'lnlclic!l zu .,"/„ füv NX» ss. «'. ' 50 « l -
Äo» l Jahre lk<5<. Sl-v. ! i . zu. ' , " / . !»r ><'<> fi. — , ^ — ^
Metal l iq i isHzi l .^" /« sür lU'» ft. i'».'i?.', . ' , ! . -

d.!t>? z n ^ ' / , " / « .. <<»<>. <»».— ^«,ä»>
mit Vc i l l ' s . v. .V 1!»34 f. lM> st. — . — 2U) —

., l ^ l » , N>N ., ,«<»,— >Ul —
«s!5^ , l<»0 „ t»»»,— '.>«..',<!

Eomo»Ntntc»>schcine zu ̂ '2 l^. :>,l«ll. l : l . - ^ Üi.üU

1i, der Grönländer.

Grnndcnllastungv - Obligationcn
v. Ni.d. Olst.rr. z. 5"/, fur KW sl ' 8^.— "0.—
„ Uül,<,l!! . . .. ü°/<, „ !<W ,. 5.V— 5«'»,—
„ Tciü. Äanat, Kro.it, ». S lav, zu 5 ' / , f. l<M ,i .̂  l (.0 54-,. «
„ ö>cl!i^ic'l . . z» <'»"/, sür l<>0 sl. .'»4.— 54..'»«
„ dcl «likcwiüa .,. '>"/«» U»l) „ 5 ! . - 5,'j ''0
^ S!ll'.,!llii,^„ ^ 5"/.. „ ll'l! „ /i.'l,— 53.ül1
„ a»id. ><tlo»iä»d^ „ 5"/.. .. l ! <> „ l>« — 8,<—

l». t-cr !)nrl^s»>i.^1',!:!c,!ls.l »8>i7jii.')"/, ,. U»U ,!. - . - - —
Aktie»,

dcr?lationall>.i»f p>-. S t Ü^O,— <!^.>.—
d. Krcsit-A»s>alt sür ̂ >i»dcl ». i»cwcrbr zu

^00 !>. 5. W. pr. S t ^ N , — l^<lä0
d. n.-l'st. <5^to,!!pt>-(Ä(s.!l,!h^st zu 50!» sl. (>M. ^>,.'>,— 48-^.—

d. St.uits.-^is.ül' -G.sll lsch^t j i l '-!<»<» ,1, ̂ 1'«.
l,'d.r50!»^r, vr, H t 2 l1 l ,— 2.»2. —

d. .<!̂ >>. ^ l isa l ' . t l , -V. ih» <u'20U st ^ ' U mit
l4<» st. (70"/,) (?i»^,h!n»g pr S t . , . 8.i — ^ 7 , —

d süe in'ldlclusch ^lll ' iüc>l'. !i00 i!,(<!l.'l.p. H t . > l'.t. — l 1 ^ . —
d ThciiU'.iIi,^» W!> '!. ̂ !2>!. »i t l<>0 î . l..><»"/,)

^iüzal'lnug »,'r. Gt N>5.— l0.> -
d, sildl. Sl .^us-, lrnl^.-Vluct. „ud ^'cntr.il-ital.

^ i f tnb. z> 20ü >1. ('. W. mit 8l> st. (40°/o)
Eiu^ i l , ! . lilU!, pr. S t <»5. - U.'».—

d. ,N.l!s>r Fr.niz - Icf ts i7r!>!l!l^ili>l zu <̂><» sl. rdcr
500 >̂ r. !,ut »i<» st. (:l0"/«) li>»z liluug pr. E t . .— —.—

b, <)sl. D^»»iu Dampfschiff-Acsl'llschast zu
d. 50« st. <>M. >>>. S l . —.— 3W.—
d. östnr. Lloyd iu Trust zu .',00 st. <5M. . . —.— > .—
d. Wü'ücr Dalüpsiü. '.'!ft.-^>s, <u /><):> st. (>'ü.'i. - . — —,—

P f a n d b r i e f e
dcr <!jähri.izu5°/«s'r l<!0sl. . . —. - «»<».—

!»iat!l,'na>l'lNlf l0 jähr i^ zil 5°/ , snr 100 st. . —.— t<7 —
aus (5H!,, ^crlcsb.n zu 5"/, siir K/Ost. . —.— 7>!.—

der VlatU'«all'a„f ^ > -i!»^»all>ch ,̂ u 5 ° / , für 1UU fi. —.— !)',«,—
aufösi. W^hvuugivcilos'.al zu 5"/« für l<»0 f i . 7l,5<> 7i.5N

Vosr
d»'l .<!i>dit-Anst>Ut sür H.nitül u»d Gcwevbe

z» »00 ft. oi'I.rr. Wäh iuuq pr. .^ t . . . 7 7 — 7 ^ . —
„ Lü,ul^u-D»NlN'fschlsfl^h>t ^>>scllsch»ift z»

zu «00 st l>. M . pr, T t <»5.— !1li —
Ü!ic»I).'.jy ^u 40 ft. t 6 M . Pr. S l . . . . ^ . — 7 0 . —
S a l m „ W .. „ . ; . > ^ > j l l . _
!l'">ssy ^ 0 „ ^ ^ „ . . . ^ « . - 3 ^ . -
^ l a l y , 4 l> .. . , „ „ . . . ^ < i — 3 7 . —
S t . ' , ü s » i ? i s « ^ l ) „ ^ „ . . . ^ i . - i^.'l —
Win5ischaräz „ 20 ^ ^ ., '.' . . . ^<>.- 22 —
W.ildst.i» ^ !<iU „ „ „ ^ . . H,.^ ^ I . ,

Kcgl.'.'ich „ W „ ^ .. „ . ' . 13.— l4.

Effekten-Kurse vom 2. Ma i 1839.

l. Ocffcnlliche schuld.

^ . dcs Staates.
I n öst«r. Währuüg . ^>5 ' / . für l0tt st. 55. 5. N
Aus d>m ^atioual-Vlulehs» z« 5° / , für l»>. ft, Ni.^i" ö. ^R!.
M,tall>q»sS , ü° / , d.tlo 5«>0 c>. V .
Mttall i i iucs . . . . „ 4 l /2" / , letto ^!'. ö Ü».
M i t Verlos»,,,,: Vo>» Ial i re l 8 I l ^ dctto 2^0. ö. W

1854 dctto 9l',.'.»5 ö. W.
l^. Dcv Kvonländcr.

<l3luudtNtla!iu»n»»<l?l!l>'ll!U!outn.
B o u l l l i ga ru . . . . „ 5 V , dcttü 5<» 7») ö. W .

„ >3lcl'c»l'!i>gcn . . „ ü " / , dclto 54 ö W .

2. Hcticn.

Dcr !>l>iti^!!all'>nil . . . . Pr. Stück. <',!>2. l'. ?9.
„ Krid>!.">'!>>stall sur Haiid.I lind

^ . w . r l ' l , l- dctto !3<l ö. W
„ '.'i edcrl'slcrr. Üs^mptc Gls, l l -

schast ,c dltt^ 480. 5, W.
, .«q>,Vr H.'!d. Nl',dl'>is,l! <0»<! st. dtttt' !3?<) d. W .
., Staats-^iiVübahu-G.s.ll. ),,'. dclto 2 0 ' . 5. W.
„ .lt.i s.riu (l l iml'clh Wcsll"!,»

<u 2<"1 si.üiit 1 0 ' ft. (50°/°)
^iuzahl dltlo 8^. ö. W.

„ lrml'. .-v.uct. ('iis.^as!» lc. dlttu 05.50 ü W,
» ö,t D,!ia»-Dai!ivsschlsssahrtl»z-

^»!'>lschaftzu l»00 , l . . . . d.tto .",42. c' W.

3. PslMdbriesc.

Der Nat ional ' , aus öst. W. verlost', zu 5"/„ für N 0 fl. 72. o. W.

4. Lose.
Dl'r .ssrcdit-Aiistalt sür Haudcl und

Orwlrbc ^ . Stück. 7<». ö. W.

Wechsel-Kürst vom 2. Ma i 18!i9.
3 Monate.

A u q. ' b u r q . . f>>r >l»> st- >>'". Vährm»^ . , ,5.50
F r a u f f u r t a. M . sür ! 0<> !<. !"dd ^.ährung , , „
H a m b u r g ^ ,00 M a r l A a u w . . . ,<^
L e i p z i g . . „ »00 Thalcr , - > 2< 0.
L o n d o n . . . , 10 Pfund ^ t r r l l n g . l»N 50
M a i l a n d . . „ 100 ft, üsterr. Währung. l 3 ^ .
P a r i , . . . „ 100 Fean'tn . . . . 54.50

Kurs der Gold-Sorten.
.Il.ns.llich. Mliuzdukal.» . ' ' l 4'»

u,'llwichli^c Dulat lU <»-̂ >
Krontn . . . . !tt.45

Oold- llnd Si lber-^l i r l 'c l>. 30. Hpr i l l80V.
(ly>>i'. Wa>c,

K. Kroncu >«2i )

«iais. :l,!l!n>, ^ Duf^ len Vl>>!l> <».>!<>
dto. R a n l ' . dlu. „ <i.!U»

')i,n'l!l»oll>?o'l>r ,, l i
2,'uvcrai«!,'d'o!. ,. l8,!»l)
,N!cor!<l,'So'lr ll.4<> —
Vouisd'or (dcutschc) „ l i <5 —
^ « g l . Hov^rci^uS „ IA.40
iliussisch»' ^» ! l ' ' r i .U l ,, . . . . . l l . < 0 —
Vcrr ins lhalcr ^ . —
l'ü'iilmchc Kassa-AiuVlisuu^cn . 2.0.'l '.>.<!.»

z r e Ul d e n - Ht l» z e i g e.
De>, 30. ? l p r i l »«59.

H l . ^b»ci', k. k. Hallptlmilü!, ll»d — Hr. De

s'l'pi, Plloall,, ' !, 00» Tuest. — H>'. Negull, r. k.

Sc^lit!)bl!chh^>til,,^ö.- Rcchüuogöicith, r>ci> .^laczrufllic,

— H l , ^ i ^ y ü i , t'. r'. Gli ichlSb^iüc,, von ̂ a,)5. —

Öi . v. Döf , PrivlNic!, lüw - H l . Wiich, Kauf

maim, l'o» Wie». — H>. Ooi i l ip, ^cilifllia»» , l>o»

Gö',z. — Hr, >)icpp>», P i iv^tici', roil B i ncr^, d )̂.>̂

Dc» ! . M a i »Uäli.

Hr. Gias Cü.'i!!!^,li. ', k. t. ^eldlnalschall'^>.'uie

l la in, l'0» Wie», — Hl', Bcgmo»^', k. r Ma>or,

vc»l, ^)^, i l^„d. — Hl', PandlN'ow, — Hr. ^chl i^,

l!„i> — Hl'. Tl'!ll.'r>ll), k. t. Mil^är.-Nechiniügo

bec'.llU»,', vo» T^l»cöv>i!'. — Hr. Ha l ie i , t. l . !iicz>i^-

ainlS.--'ld,ll»kt, roll Prz»,^. — H'.'. Uldilig , Glttö-

btsiyer, lliid — Hr. Hoffmann, j)<)l?i!^b^fltzcr, l.̂ i>

zN.'geüflüc — Hr. W i l ch l , Foistlneistcl, ro» Triest.

— Hr. Dolll ichal, Scrr i lal- , r>ei, Prag. - Hr. Hl,?

gclhaitt, H.nldel^!l,a>!n, oc>» O>a; — Hr. Schwa^

« m h , — '. >' S o ü l i ^ i ü , , K a l i f l c l i t i , uod — Ftcn>

'^a io i i i l i Mcrt^'i!!), k. l . ^ t ^ t l h . i l t c l S Ge»,a! i i ! , v. T' ie,^.

Z. 727. ' ( : y Nr. 70l>.

E 0 i k l.

Wril iülirrhall) dcr mit Edikt uom !i0. Dc^m-

dcr 18.^7. Nr. ö<)00, l'csiimmlcn Zviî l kcii, A»sp>lich

lnigrnllldet wlirde, so lvird das uvn» l. l. Stclier«

amle Neifinz »nifgrftelltc NatilNialailllliens »Zertifikat

Nr. lU>0 fiir ssä»^Iich cimoltisirt crklärl.

K. k. Ve îlkc«amt Nrifüiz, ali< Gericht, am 24.

Nealitäten - Verkauf.
I n Folge Bewilligung des löbl. k. k.

stadt. deleg. Bezirksgerichtes Laibach vom

29. Apri l l. I . , Z. i i i . ^ l , wird am 9.

M a i l. I . in loko Dobrova die der Ge-

fertigten gehörige, daselbst gelegene Realität

parzellenweist oder auch im Gesammtlomplexe

freiwillig öffentlich veräußert werden. Diese

Realität umfaßt einen Flächenraum von

i)ii Joch .'l?tt ^Klaf ter , und bildet mehrere

Aecker-, Wiesen-, Weide- und Waldparzellen;

die im sehr guten Stande erhaltenen Wohn^

und Wirtschaftsgebäude sind an der Laibach-

Wiener Reichsstraße gelegen und für jeden

Geschäftsbetrieb geeignet. Uederdieß ist diese

Realität in einer romantischen Gegend ge-

legen und nur 1 Stunde von Laibach ent-

fernt. Ebenso sind die Zahlungsfristen

sehr günstig gestellt, indem der Meistbot

in Frlstcn zu berichtigen sein wird.

Zugleich wird auch am benannten Tage

eine der Gefertigten gehörige, in der Steuer^

gemeinde Tersain gelegene, I.'i Joch messende

Wiese unter gleichen Modalitäten veräußert

werden. Auf der letzten Wiese befindet sich

auch ein Quellwasser, welches zur Errichtung

einer Mahlmühle oder Sagstätte geeignet ist.

V i r am ^0. Apri l 1^'i9.

MlN-gnrcthl t S m u k ,

Vlllgo H^»«li»z»lj„lii», Elgellllilimcriil'

Z Ni7. ( ')

Weachtenowerthe

Hicmit erlaube mir allgemein bekannt zu machen, daß ich zum jetzigen Markte wieder

mit einer großen Aliswahl von

echten Leinenwaren
hier angekommen bin.

Der günstige Erfolg, welchen ich ain vorigen Markte hier erzielte, beweist vollsta'ndl.q,

daß sich die Preise meines L e i n e n w a r c n « L a d e r s alö die billigsten und die Waren von d?r

besten Qualität bewahrt haben.

Ich mache es mir auch zur ersten Pflicht, meine werthen Herren Kunden, so wie auch das kau-

fende geehrte l '. ' I ' . Publikum immer mit ausgezeichneter Ware auf das solideste zu bedienen.

Der Umstand, daß ich eine groste Partyie echter Handqespinnste noch billig käuflich an

mich gebracht habe, erlaubt mir, trotzdem die Garnpreisc bedeutend gestiegen sind, daß ich

nicht gezwungen bin, die Preise höher zu stellen, sondern wie immer so auch diesimal zu nach-

stehenden Preisen verkaufen werde, und zwar:

Preis-Courant in österr. Wahrung:
Ei» halb Dlitz.lid Kmdes'Sacklücher ;u '«,' '/.,, 1 bis 2 fl.

dctto echte ^ciocn- »üd Vattist'Sacltiicher zll

l , I ' / , , 2 bis « fl.

detto gednickte Sackliicher fi'lr Tal'^k'Echnn:

pfer ;li 1 '.'^ 2, 3 bis 8 fl.

dctto quadlilline Wirthschaftstiichcr zll ' / , ,

1, 2 biö 4 si.

detto Dessclt'Eervicttcil;» ' ^ / ' / . , 1 biö> 2 fl.
dctto ssrosic !isch»Scrvicttcn ;>l 1,2, '.l b. <» fl.

dctlo Wirtbschafts-H^ndtilchcr zu '/4, 1, l ' / ,
bis 2 ft.

Vm halb Dutzend echte Zwillich- imd Damast-Handtiiche^'

z» 2. N, 4 bis .̂  fl.

Ml» Sti'lck Weißq.nnlciüwand, !l0ellls>, z» .'», <', 7 b. 8 ft.

detto (5,-eas.Leinwand, lwelliy, zu tt, 7, 10 b. 20 fl.

detto Vielcfelder Nebei,, !w ellig, zu 8, !0, 1.'! big

2!i fl.

dctto Zwi, n.Wcben-Schoke, ^0- und 42cllig, z» 10,

12, 1!i biö 20 fl.

dctto cchte Ricscliqcbirqß - Neben, üO- biö ü^cUige

z» 18, 20, 24, :N) bis 100 ft. ,

Große Auswahl von Tisch- und Kaffehtückern, schafwollene Tisch- und Bettdecken,

Leinen- und Banmwoll - Gradl, Gedecke, (5anevas (Bettzeug) und Sommerpique zu Unterröcken,

äußerst billig.

Besonders bemerkt zu werden verdient der so beliebte Leinen-)l'tlaß (Dri l l ) zu Tommer-

Anzügen, wo anf ein Paar Beinkleider nur ' /< , l , l ' / , bis '^ fl. kostet. Dann eine große

Auswahl von echtfärbigcn Hauskleidern in sehr beliebten Mustern, nebst andern in das Weberfach

einschlagenden Artikeln.

Das Verkaufslokal befindet sich so wie immer am Schulplatze Nr . 2 9 "
H««.»-vl« dem Schulgebäude.

Jos. P. Nowotny,
aus Böhmisch - Skalitz.


